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HenKel 's Bleith- S oda.

9lv.  99. Samstag , den 27. April 1912. 27. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Flnchtliuienplan über die , Abände-

Verbinöungsstraße zwilchen Cho-
und Karl Maria von Weberstratze,

ÄL Leberberg , Sonnenberg , hat die
?Ihn «mn3 der Ortspolizeibehörde erhal-

und wird nunmehr im Rathaus , 1. Ober-
felL“ 6 stimm er Nr . 38a, innerhalb der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen

wird gemäß § 7 des Fluchtlinien-
vom 2- Juli 1875 mit dem Bemerken

^urch bekannt gemacht, daß Einwendun-
aeaen den Plan innerhalb einer vier-

Äck>iaen, am 29. April d. I . beginnenden und
«it Ablauf des 27. Mai 1912 endigenden
« »sicklußsrist beim Magistrat schriftlich an-
«»bringeu sind. 34603

bin  24_ Npril 1912.
_ Der Magistrat.

Wiesbaden.
An der städtische» Oberrealschule, mit der ein

Pädagogisches Seminar verbunden ist, soll zum
Selbsted. Js . spätestens zu Ostern 1913, die
sielle eines evangelischenReligionslehrers be-
SLt tper&en, der auch die volle Lehrbefähigung

Deutschen besitzt: als Nebenfächer sind neuere
acheu und Turnen erwünscht. Gehalt wie an
tsanstalten, doch wird der Woünungsgeld-
uß in der ganzen Höbe von 1300 Mark auf
Ruhegehalt und etivaige Militärdienstzeit

grundsätzlich auf das Besoldungsdienstalteran¬
gerechnet.

Bewerbungen mit Lebenslaus, beglaubigten
Zeumisabschristen und amtsärztlichem Gesund¬
heitszeugnis werben bis zum 26. Mai au den
Direktor der Anstalt. Herrn Dr . Höser, erbeten.

Wiesbaden, den 20. Avril 1912. 34607
Kuratorium der städtischen höheren Schulen.

M'  Bekanntmachung
(Zeitungs - pp. Berstcigeruug .)

.'! Donnerstag , den ö. Mai 1912, vormittags
10 Uhr, sollen im Anfbewahrungsraum des
Heuen Kurhauses (Eingang Gartentor der
Südseite) die abgelegten Zeitungen und Zeit¬
schriften aus den Lesezimmern vom Jahre

>M öffentlich meistbietend gegen Barzah¬
lung versteigert werden,
f Ferner gelangen alte und unbrauchbar ge¬
wordene Innentarstücke zum Verkauf , näm-

T ca- 400 Gartenstühle , 30 Polskerstühle , 8
vergoldete Stühle , 2 Plüschsofas mit 4 Ses¬
seln, 2 Waschtische, 1 Personenwaae . 1 Trau¬
benpresse, 1 Hanfschlauch, 2 Gewehre , 8 leere
Fässer, 4 Matten , ca. 150 Meter Teppichläu-
ser und ca., 30 Meter Länferschoner.
l Der Zuschlag wird sofort erteilt und sind
die gesteigerten Zeitungen pp. bis nachmit¬
tags 8 Uhr aus dem Kurhaus zu entfernen.
; Wiesbaden, den 25. April 1919. 35320
M _ Städtische ünrverwaltilnq.
; _ Bekanntmachung.

Nafsanischer Zentralwaifenfouds.
Wirth'sche Stiftung für arme Waisen.

X.^ Sommer d. I . gelangen die Zinsen
^ES )" h',chen Stiftungs -Kapitals von
M0M Jl -aus dem Rechnungsjahre 1909 und
1S11 im Betrage von je 800 M zur Vertei¬lung.

Nach dem Testament des verstorbenen
tzar.besbirektors a. D . Wirth sollen die Zin¬
st? einer gering bemittelten Person smänn-
/ZU ^ er weiblichen Geschlechts ,̂ die früher

wr Rechnung des Zentralwaisenfonös ver-
ist und die sich seit Entlassung

aus deO Wai,enversorgu „ g stets untadelhast
dat, frühestens fünf Jahre nach die-

str omlassung als Ausstattung oder zur
^7 «dung einer bürgerlichen Niederlassungbogewenöet werden.
c. . , e an den Landeshauptmann zu Wies-
Angaben mthZen ^ " « ' Werbungen müssen
Bemerk seitherigen Lebenslauf des
(eit "der der Bewerberin , immentlich

i,ntlaffung aus der Waisenversorgung:
V Uer deren dermalige Beschäftigung:

bktei,̂ o geplante Verwendung der er-
T »^ ^ ' " dung im Sinne der Stiftung.

Äie fe4in„wnö  L ^ Me Bescheinigungen über
5er E ' w/ Beichaftigung und Führung

.u? d . Bewerberinnen , sowie
lewe" '.') der seitherigen , insbesondere des

I » Arb„ tgebers beizufügen.
Hinweisz!>̂ nm Bewerbungen mit dem
^ f *te  vor dem 1. Juni

Wiesb«z ' berücksichtigt werden können.
W^ 'esbaden. den 15. April 1912.

Der Landeshauptmann.

Verdingung.
Der Jahresbedarf an elektrischen Installa¬

tionsmaterialien für die städtischen Betriebe soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung nur an
hiesige Unternehmer verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsüienst-
stunden im Verwaltungsgebäude Frieörichstr . 19
Zimmer Ar . 19 eingeseben und bis zuni 4. Mai
ds. Js . kostenlos bezogen werden.

Verschlossene und mit der Au ' ichriit >,M. B . A
Nr . 117" versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 6. Mai 1912,
vormittags 10 Uhr,

hierher ««nzi:reichen.
Nur die mit dem vorgeschriebencnund ausge

füllten Vcrdingungssormular eingereichten An
geböte werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 26. Avril 191-2.

34777 Städtisches Malchin« ,bauamt.

NKl

Vergebung.
Die Aussübrung eines zweimaligen Farb¬

anstriches des Gasbehälters I des Gaswerkes soll
vergeben werben, Angebote hierfür sind bis zum
9. Mai b. Js ., vormittags 11 Ubr, verschlossen und
mit der Aufschrift „Anstrich des Gasbehälters l
versehen, an das Stadt . Gaswerk , hier , Mainzer
Straße 142, einzureicheu.

Augebotsvordrucke und Bedingungen können
auf dem Gaswerk, wo auch sonstige nähere Aus¬
künfte erteilt werden, von 9—12 Uhr morgens in
Empfang genommen werden. Bei der Ver¬
gebung können nur Einwohner der Stadt Wies¬
baden berücksichtigt werden.

Wiesbaden, den 25. Avril 1912.
34606 Städt . Gaswerk.

Bekanntmachung.
Auf dem Noröfried'bof und auf dem alten

Friedhöfe an der Platterstrabe befinden sich bei
vielen Grabstellen die Einfriedigungen , Denk¬
steine pp. nicht in ordnungsmäßigem Zustande.

Die Besitzer dieser Grabstellen werden hier¬
mit ansgesordert, diese Mißstände bis zum 1.
August d. I . abziistelleii.

Sollte dieser Aufforderung nicht nachgekommen
werden, so wird die Friedhofsdevutation von dem
ihr laut 8 19 der Friedhofs -Ordnung vom
20. Mai 1908 zusteheudeu Rechte Gebrauch machen
und die schadhaften oder umgestürzten Denksteine,
Gitter vp. auf Kosten der Besitzer entfernen
lassen.

Wiesbaden, den 23. Avril 1912. 34604
Die Friedhofs -Deputation.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 56

lidni. Stcinzcugrohrkanal von 30 cm. lichter
Weite, einschließlich Sonderbauten , i n der
Schillerstraße in Sonnenberg soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Augebotssormulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormik
tagsbieuststunden im Rathause Zimmer Nr . 57
eingeseben, die Verdingungsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar
zahlung oder besteUgeldtreie Einsendung von
50 $ (keine Briefmarken und nicht gegen Post-
nachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 7. Mai 1912,
vormittags 19 Uhr.

im Ratbause Zimmer Nr. 57 einzureichen.
Di« Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebrnen und aus¬

gefüllten Verdingungssormular eingereichten An¬
gebote werden bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Znschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 24. Avril 1912.

34776 Städtisches Kaualbauamt.

Die Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes in
der Woche vom 19. Ilpril bis einschließlich 25. April

1912 folgende: '
Preis

Hafer. , . 100 kg
i . 100 kg

von
23 —

bis
23 —

Stroh i 5 20 5 60
Heu altes t . * 100 kg 9 — 9 60

Eßbutter i
Viktua  l ien.
i . 1 kg 3- 310

Kochbutter , . . 1 ks 280 2 90
Trinkeiet • . . 1 St. - 07 — 08

rische Eier
kkolk-Eicr , .
Handküse . , :
Fabrikkäse . ,
Eßkartoffeln
Eßkartoffeln .

iZwiebeln .
Zwiebeln . . .
Knoblauch . .
Erdkohlrabi
Rote Rüben .
Weiße Rüben
Gelbe Rüben .
KI. gelbeMüben .
Rettich . .
Treibrettich .
Radieschen .
Spargel . .
Suppensvargel .
Schwarzwurzel <
Mcereltich . ,
Petersilie ,
Lauch . «
Sellerie . ,
Kohlrabi « ,
Fcldgurken . .
Treibgui fen . *
Tomaten . .
Weißkraut .
Weißkraut . .

Rotkraiit
Wirsing
Blnmeiikohl (hiesiger)
Blumenkohl iausläudisch.)
Rosenkohl . . 1 k(
Grünkohl . . . 1 k§
Romiichkohl , » 1 kg
Kopf-Salat , . IS!
E divicn . . 1 St
Spinat . . . 1 kg
Sauerampfer . . 1 kg
Lattich-Salat . . 1 k£
Few-Salat . . . 1 kg
Kresse . . . 1 ks
Artischocke. , . 1 St
Rhabarber : , , 1 kg
Eßäpfel . . . lkg
Kockäpfel . 1 kg
Eßbinwn , ; , 1 kg
Kochbirncn . . 1 „
Quitten . > . 1 kg
Apfelsinen . . , 1 St.
Zitronen . , . 1 „
Bananen , . t 1 St
Kastanien , . , 1 kg
Walnüsse . . . 1 kg
Haselnüsse . . . 1 kg
Weintrauben südländische) 1 ,

Fische.
Aal, lebend . . 1 kg
Hecht, lebend . t 1 kg
Karpfen, lebend . , 1 kg
Schleien, lebend , . 1 kg
Barsche, lebend . 1 kg
Bachforellen, lebend . 1 kg
Backfische, lebend . 1 kg
Hummer, lebend \ 1 kg
Schellfische . . 1 kg
Bratichellfische . . 1 kg
Kabeljau . . . 1 kg
tStockfisch gemäss.) 1 kg
Salm . , « l 1 kg
Seehecht , ; , 1 kg
Zander . . . 1 kg
vachsforellen . . 1 kg
Scewcißlinge (Merlans) 1 kg
Blaufelchcn. . . 1 kg
Heilbutt . , . 1 kg
Steinbutt , ; , 1 kg
Schollen . ' . 1 kg
Seezunge . . . 1 kg
Rotznnge (Limandcs) . 1 kg
Grüner Hering . . 1 kg
Hering, gesalzen . . 1 St.

Geflügel  und W
(Ladenpreise.)

St. — 0
1 St.

100 St. 7-
100 St. 4 50
100 kg

—13 - 14
7 50

- 24
— 60

26

— 30 —06
Gbd
St.

— 12
Gbd -03 -04

180

1 St. 40- 35
1kg — 65

St. - 12- 10

1kg
St.
St. 6 ,-50
kg 1 -

50 kg

ISt.

1 10

Fasanen . . .
Wildenten . .
Reh-Rücken. . .
Rel;-Keule . . .
Reh-Vorderblätter .
Wildragout

Fleisch.
Ochscnfleischv. d. Keule
Ochsenfleisch, Bauchfleisch
Kuh- od. Rindfleisch .
Schweinefleisch .
Kalbfleisch . . ,
Hanimelfleisch . .
Schaffleisch.
Dörrfleisch . .
Solperfleisch
Schinken roh mit Knoch.

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg

(Ladenpreise)
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

Schinken geräuch.i. Äusschn. k kg
Schinken gekochti. Ausschn 1 kg
Speck geräuchert. . 1 kg
Schweineschmalz. . 1 kg
Rierenselt . . . 1 kg
Schwarienmagen frisch 1 kg
Schwarienmagen geräuch. l kg
Bratwurst . 1 kg
Fleischwmst . . k kg
Leber- u. Blutwurst frisch 1 kg
Lebcr-u.BIutwurst geräuch. 1 kg

Weizen
Roggen
Gerste
Erbseir znm Kochen
Sveuebobneii
Linsen
Weizenmehl Nr. 0
W i enmchl Nr . I
Weizenmehl Nr . Il
Oiozgenmehl Nr 0
Noggcnmehl Nr . I

»* «*•'*v V* *** ^
Großhandelspreise.

100 kg
100 kg
100 kg
100 kg

. 100 kg

. 100 kg
100 kg

, 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg

Ladenpreise.

■10
7

10

Erbsen zum Kochen
Speisebooneu
Linsen
Weizenmehlz. Speisebereit.
Roggcnmehlz. Speiscbereit.
Gcritengraupe . .
Gerstengrütze . .
Buchweizengrütze.
Hafergrütze
Haicrflockcn .
Java -Reis mittlerer .
Java -Kafsce, mittler roh

„ „ gelb. gebr.
Spcisesalz . . . .
Schwarzbrot (Langbrot,

' «Rundbrot)

1 kg
kg

1
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

0,5 kg
1 Laib

0,5 kg
1 Laib

10- 12-
7- 8 —
150 2 —

180 192
160 180
130 160
180 2 20
170 220
170 2 20

190 2 —
190 2-
2 — 2 20
4 40 480
4 — 4 40
190 2 20
180 . 2-
1 — 120

2- 220
2 — 2 20
170 1 80
120 160
140 140

cst rc-

24 - 15 50
20 - 21 —
2225 23 50
46- 50 -
40 - 46 -
43 - 49 -
34- 35 —
32- 33 -
30 - 31-
29 — 29 50
27- 27 50

—50 — 70
—50 - 60
-48 — 70
—33 — 44
-32 — 38
—36 - 80
—40 - 60
—60 -72
-50 —60
-52 — 60
-50 - 70
28) 3 20
360 4-

-20 — 24
- 48 — 19
-44 -50
-16 -18
— 44 — 50
—03 - 03
-03 -03

ild.

Gans.
Truthahn
Truthuhn
Ente «
Hahn «
Huhn .
Masthuhn
lerlhuhn ,
apaunen i

Tauben • .
Feldhuhn, alt
Haselhühner
Birkhühner
Schneehühner

Weißbrot, ei» Wasierweck
„ ein Milchbrot . . - -
Wicsvaven . den 25. April 1912.

34597 Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Die Zinsscheine Reihe 111 Nr . 1 bis 20 zu

den Schuldverschreibungen der preußischen
konsolidierten 3prozentigen Staatsanleihe
von 1892—1894 über die Zinsen für die zehn
Jahre vom 1. April 1912 bis 81. März 1922
nebst den Erneuernngsscheinen für die fol¬
gende Reihe werden vom 1- März d. I . ab
ausgereicht und zwar durch die Kontrolle der
Staatspapiere in Berlin S .-W. 68, Oranien-
straße 92/94 , durch die Königliche Seehand¬
lung (Preußische Staatsbank ) in Berlin
W. 56, Markgrafenstraße 46a, durch die
Preußische Zentralgenossenschaftskasse in Ber¬
lin C., am Zeughause 2, durch sämtliche
Preußische Regierungshauptkassen , Kreiskas-
'en . Oberzollkaffen , Zollürffen und hanp .amt¬
lich verwaltete Forstkaffen , durch sämtliche
Reichsbankhaupt - und Reichsbankstellen und
ümtliche mit Kasseneinrichtung versehenen
Reichsbanknebenstellen , sowie durch diejeni¬
gen Ober -Postkaffen , an deren Sitz sich keine
Retchsbankanstalt befindet.

Formulare zu den Verzeichnissen, mit
welchen die zur Abhebung der neuen Zins-
cheinreihe berechtigenden Erneuerungs¬

scheine (Anweisungen , Talon ) den Ansrei-
chungsstellen einzuliefern sind, werden von
diesen unentgeltlich abgegeben.

Der Einreichung der Schuldverschreibun¬
gen bedarf es zur Erlangung der neuen
Zinsscheine nur dann , wenn die Erneue¬
rungsscheine abhanden gekommen sind.

Berlin,  den 10. Februar 1912
Hauptverwaltung der Staatsschulden.

6?z. : von VischoffKhausen.

gibt schöne fette Lauge, ist frei von minderwertigen Beimischungen,
insbesondere von Chlor und sonstigen scharfen Stoffen , deshalb

am garantiert unschädlich.
Billig im Gebrauch ! Erhältlich nur in Original -Paketen , niemals lose,
HENKEL & Co„ DÜSSELDORF . HlUlnigi Fabrikant» auch 4ti  allbcUtblen
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